
American Psychological Assoziation
(www.apa.org)

APA Style
(www.apastyle.org)

Deutsche Gesellschaft für Psychologie
(www.dgps.de)

Werk
Deutsche Gesellschaft für Psychologie (Hrsg.). (1997). Richtlinien zur
Manuskriptgestaltung (2. überarbeitete und erweiterte Auflage). Göttingen: Hogrefe.

Allgemeine Zitierregeln

1 Literaturverzeichnis

alphabetisch nach Autoren geordnet

1.1 Bücher, Sammelwerke, Zeitschriften

a)  Monographie: Nachname, Vorname abgekürzt Punkt (Erscheinungsjahr). Titel der
Arbeit (inkl. Untertitel). Erscheinungsort: Verlag.

Beispiel:
Rost, J. (1996). Lehrbuch Testtheorie Testkonstruktion. Bern: Verlag Hans Huber.

b) Monographie mit Auflageangabe: Nachname, Vorname abgekürzt Punkt
(Erscheinungsjahr). Titel der Arbeit (inkl. Untertitel). (Auflageangabe). Erscheinungsort:
Verlag.

Beispiel:
Schenk-Danzinger, L. (1977). Entwicklungspsychologie (11. neubearbeitete Aufl.). Wien:
Österreichischer Bundesverlag.

c)  Sammelwerke: Nachname, Vorname abgekürzt Punkt (Erscheinungsjahr). Titel der
Arbeit (inkl. Untertitel). In Autoren (Nachname, Vorname abgekürzt Punkt) (Hrsg.)oder
(Eds). Titel (Seitenangabe). Erscheinungsort: Verlag.

http://www.apa.org/
http://www.apastyle.org/
http://www.dgps.de/


Beispiel:
Thomas, H. (1994). Mixture decomposition when the components are of unknown form.
In VonEye A. & Clogg C.C. (Eds). Latent Variables Analysis (pp. 313-328). London:
Sage Publications

d) Zeitschriften: Nachname, Vorname abgekürzt Punkt (Erscheinungsjahr). Titel der
Arbeit (inkl. Untertitel). Name der Zeitschrift, Jahrgang bzw. Band, Seitenangaben.

Beispiel:
Borg, I. (1984). Das additive Konstantenproblem der multidimensionalen Skalierung.
Zeitschrift für Sozialpsychologie, 15, 248-253.

e) Buch ohne Autor, Gesellschaft als Verleger: Gesellschaft. (Erscheinungsjahr). Titel
der Arbeit (inkl. Untertitel)(ev. Auflageangabe). Quelle.

Beispiel:
American Psychiatric Association. (1994). Diagnostic and statistical manual of mental
disorders (4th ed.). Washington, DC: Author.

1.2 Zeitschriftenartikel

Nachname, Vorname (der Autoren) abgekürzt Punkt (Erscheinungsjahr). Titel des
Artikels. Name der Zeitschrift, (inkl. Untertitel), Band, Seitenangabe.

Beispiel:
Borg, I. (1984). Das additive Konstantenproblem der multidimensionalen Skalierung.
Zeitschrift für Sozialpsychologie, 15, 248-253.

Beispiel:
Brandstädter, J., Krampen, G. & Warndorf, P. K. (1985). Entwicklungsbezogene
Handlungsorientierungen und Emotionen im Erwachsenenalter. Zeitschrift für
Entwicklungspsychologie und Pädagogische Psychologie, 17, 41-52.

1.3 Forschungsberichte

Autor(en). (Jahr). Titel (Reihentitel und -nummer). Erscheinungsort: Verleger.

Beispiel:
Kubinger, K. D. (1981). An elaborated algorithm for discriminating subject groups by
qualitative data (Research Bulletin Nr.23). Wien: Universität, Institut für Psychologie.



1.4 Diplomarbeiten/Dissertationen

anstelle der Erscheinungsangaben folgende Angabe: Unveröffentlichte Dissertation
(bzw. Diplomarbeit). Universität.

Autor. (Jahr). Titel. Unveröffentlichte Diplomarbeit. Universität.

Beispiel:
Roth, A. (1998). Testtheoretische Analyse eines Kreativitätstest-Konzepts.
Unveröffentlichte Diplomarbeit. Universität Wien.

Beispiel:
Meyer, J. (1951). Zur Frage der Duplizität. Unveröffentlichte Dissertation, Christian-
Albrecht-Universität Kiel.

1.5 Zitieren von Internetquellen

Nachname, Vorname abgekürzt Punkt (Erscheinungsjahr). Titel. Quellenart (=URL).
Datum.

Beispiel:
Shepler, N. (2001). Developing a Hedonic Regression Model For Camcorders In the
U.S. CPI. http://stats.bls.gov/cpi/cpicamco.htm, Last modified date: 16.10.2001.



2 Quellenangaben im Text

Allgemeines
• Im Text erfolgt Kurzhinweis, wodurch Leser im alphabetisch gereihten

Literaturverzeichnis die vollständige Angabe auffinden kann
• deckungsgleich!
• Im Text: Anführung des Familiennamens des Autors bzw. Angabe, unter der das

Werk im Literaturverzeichnis aufgeführt ist, sowie Erscheinungsjahr

Beispiele:

Die Theorie von Cho (1991) besagt... 

einen Überblick gibt Müller (1994)...

2.1 Werk eines Einzelautors

a) Nach einer zu belegenden Aussage wird der Name des Autors und - durch ein
Komma getrennt - das Erscheinungsjahr in Klammern angegeben.

Beispiel:
...eine frühe Beschäftigung mit diesem Phänomen (Müller, 1954)...

b) Ist der Name des Autors oder der Autorin Bestandteil des Textes, wird
unmittelbar nach dem Namen das Erscheinungsjahr des Werkes in Klammern gesetzt

Beispiel:
...schon Müller (1954) beschäftigte sich mit diesem Phänomen...

c) Sollten jedoch sowohl der Name als auch das Erscheinungsjahr bereits
Bestandteile des Textes sein, entfällt ein zusätzlicher Hinweis in Klammern.

Beispiel:
Bereits 1954 beschäftigte sich Müller mit diesem Phänomen...



2.2 Werk von zwei oder mehr Autoren

a) zwei Autoren

• stets unter der Angabe beider Namen zitiert
• Im Text: durch und verbunden
• innerhalb von Klammern, bei Tabellen und im Literaturverzeichnis durch &

verbunden

Beispiele:

wie Schmid und Maier (1973) zeigten...

weitere Untersuchungen (Schmid & Maier, 1973)...

b) mehr als zwei, aber weniger als sechs Autoren

• beim ersten Bezug auf dieses Werk im Text sämtliche Autoren angeführt.
• Namen durch Kommata getrennt
• zwischen dem vorletzten und letzten Namen steht das Wort und
• Nachfolgende Angaben dieses Werkes nur mehr den Namen des ersten Autors

gefolgt von der Angabe et al. und dem Jahr.

Beispiele:

Beim ersten Auftreten:
Schmid, Müller, Jensen und Maier (1981)

Weitere Verweise:
Schmid et al. (1981)

c) sechs oder mehr Autoren

• stets (auch beim ersten Auftreten) nur der Name des ersten Autors gefolgt von
et al. und das Erscheinungsjahr

• im Literaturverzeichnis werden sämtliche beteiligten Autoren angegeben



3 Abkürzungen

Folgende Abkürzungen können im Literaturverzeichnis verwendet werden:
 
Kap. ... Kapitel
Aufl. ... Auflage
2. Aufl. ... zweite Auflage (nicht durch hochgestellte Auflageziffer nach der
Jahresangabe kennzeichnen)
Hrsg. ... (der oder die) Herausgeber/Herausgeberin(nen)
Übers. ...Übersetzer/Übersetzerin
S. ... Seite(n)
Bd. ... Band
Bde. ... Bände
Nr. ... Nummer
Suppl. ... Beiheft, Supplement

Fremdsprachige Publikationen können mit den Abkürzungen der entsprechenden
Fremdsprache im Literaturverzeichnis angeführt werden. Für englischsprachige Werke
können folgende Abkürzungen verwendet werden.
 
chap. ... Chapter
ed. ... Edition
rev.ed. ... Revised edition
2nd ed. ... Second edition
Ed. (Eds.) ... Editor (Editors)
No. ... Number
p. (pp.) ... Page (pages)
Suppl. ... Supplement
Vol. ... Volume
Vols. ... Volumes
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